
Editorial

Grüezi mitenand

Langsam neigt sich das Jahr 2004 dem
Ende entgegen. Für uns vom TSV
2001 Rotkreuz heisst das, es ist Zeit,
Sie über unsere vielen laufenden Akti-
vitäten in unserem Verein zu informie-
ren. 
Lesen Sie in diesem Flyer, was sich so
alles tut im zweitgrössten Turnverein
des Kantons Zug. 
Viel Spass beim Anschauen und ein
ganz herzliches Dankeschön all de-
nen, die unseren Verein auf die eine
oder andere Art immer wieder unter-
stützen.

Ursula Eggenschwiler
Präsidentin
TSV 2001 Rotkreuz

Mit dem beigelegten Einzahlungs-
schein bietet sich Ihnen die Gelegen-
heit mit einem Beitrag den Verein, 
resp. dessen Aktivitäten zu honorie-
ren. Besten Dank.

Allen, die diese Ausgabe möglich ge-
macht haben, sei ebenfalls herzlich
gedankt.

Highlights 2004

Junge Rotkreuzer Geräte-
turnerInnen/Leichtathlet-
Innen 2004 erfolgreich –
zum Teil sehr erfolgreich!

November 2004
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Der «erste» Vereins-
Trainingsanzug ist
Tatsache geworden!



… aus den Abteilungen Weitere Infos siehe unter www.tsv2001rotkreuz.ch

Geräteturnen

36 Turnerinnen und 10 Turner (in sechs
Kategorien) starteten in die neue Saison.
Am 25. Januar wurde ein interner, team-
geistfördernder (Grup-
pen-) Gerätewettkampf
durchgeführt, bei dem
jedes Kind zwei Geräte
nach Wahl turnen durfte.
Sieben Mixed-Gruppen
kämpften begeistert und
zeigten zum Teil beacht-
liche Leistungen. Auch
Spagat-Diplome wurden
vergeben–zwei Turnerin-
nen schafften sogar das
«Goldene Spagat-Diplom».
3. April: Qualiwettkampf
in Baar, wo alle richtig
zeigen konnten, was sie
an Reck, Boden, Schau-
kelringen, Minitramp und Barren neu ge-
lernt hatten.
Am kantonalen Jugitag in Baar (16. Mai)
und an anderen Wettkämpfen konnten
die TurnerInnen ihr Können unter Be-
weis stellen und lieferten tolle Ergeb-
nisse ab, worauf sie sehr stolz sein kön-
nen.
Ein grosser Ansporn für alle war die Teil-
nahme zweier unserer Turner (Kat. 5) an
den Schweizermeisterschaften. 
Toll, dass man es in unserer Geräteriege
mit viel Einsatz und hartem Training so
weit bringen kann.

Leichtathletik

Nach langer Winterwettkampfpause
startete die LA-Gruppe des TSV fit und

gut trainiert am traditionellen «Quer
durch Zug» in die neue Saison. 
Im Verlauf der
Saison steiger-
ten sich einige
zu bemerkens-
werten Best-
leistungen, ge-
trieben vom
Drang besser
und schneller
als die Konkur-
renz zu sein.
An Mittwoch-
und Freitag-
abenden wird
an der Technik gefeilt, gesprintet und
Kräfte aufgebaut. Aber auch der Spass
kam nicht zu kurz und so spielten wir
z. B. an so manch schönem Sommer-
abend etwa Beach-Volleyball, Basketball
oder anderes.
Fast gegen Ende der Saison fanden die
Schweizermeisterschaften in Lausanne
statt. Wir Rotkreuzer fuhren hoffnungs-
voll und in Topform dahin. 
Kategorien und TeilnehmerInnen, Tag 1

80 m Angela Beck, Angela Gurtner
(weibl. Jugend B) 

80 m Andreas Blattmann 
(männl. Jugend B) 

100 m Sadiye Eker 
(weibl. Jugend A)

Speerwurf Larissa Krummenacher 
(weibl. Jugend A)

Larissa Krummenacher sicherte sich
den Schweizermeister-Titel.

Dieser sensationelle Erfolg wurde dann
am Abend ausgiebig bei Pizza und Glace
am Genfersee gefeiert. 

Kategorien und TeilnehmerInnen, Tag 2 
Hochsprung Kevin Hüppi

(männl. Jugend B)
Weitsprung Angela Beck

(weibl. Jugend B)
Kugelstossen Larissa Krummenacher, 

Andreas Blattmann
(weibl./männl. Jugend B)

200 m Sadiye Eker
(weibl. Jugend A)

Triumphierend und müde nach erneut
sehr guten Leistungen, aber um viele
schöne Erlebnisse reicher, kehrte das
Team am späten Sonntagabend zurück.
Zurzeit trainieren wir schon wieder für
die Saison 2005.

Kevin Hüppi, LA 3, TSV 2001 Rotkreuz

Mutation im Vorstand Damen

Unsere sehr geschätzte Aktuarin Conny
Löschberger ist nach Deutschland zu-
rückgekehrt. Wir danken ihr für die wert-
volle und engagierte Mitarbeit im Vor-
stand. – Wer sucht, der findet! 
Gabriela Wühtrich, Vereinskollegin und
Leiterin, übernimmt den vakanten Po-
sten. Herzlich willkommen! 

Brigitte Arbenz

Neu: Nordicwalking
Leitung: Verena Scheurer

Donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr,
beim SportPark Rotkreuz, mit oder ohne
Vorkenntnisse. Stöcke zum Testen sind
vorhanden.
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Meitliturnen

Nordic-Walkerinnen

Frauen-Wanderung
Savognin, 

19. September 2004
Fitness, Berner Oberland, 13.–14. August 2004

Walking-Event Solothurn, 5. September 2004

Ball & Spiele



Weitere Infos siehe unter www.tsv2001rotkreuz.ch … aus den Abteilungen

Neben dem normalen Trainingsbetrieb
montagabends von 20.30–22.00 Uhr in
der Waldegghalle waren die Männer un-
ter anderem auch wettkampfmässig ak-
tiv. «Wintermeisterschaft» im Volleyball,
Mixed-Plauschturnier, Männerriegentag
mit Volleyball- und Unihockeyturnier,
usw.

Männer-Unihockey-
und Volleyballturnier,
Baar. 23. Okt. 2004

Faustball Sommersaison 2004

1. April 2004: 
Team 1 wird durch zwei Zuzüge von Zufi-
kon verstärkt, da der Verein mangels
Spieler aufgelöst wurde. Es sind dies
Christian Angstmann und Marco Killer.
Sie ersetzen Patrick Meier, welcher auf
Grund eines Auslandaufenthaltes für
diese Saison nicht zur Verfügung steht.

27. April 2004: 
Rotkreuz gewinnt gegen Alpnach in der
Schweizercup-Vorrunde mit 3:2.

4. Mai 2004: 
Rotkreuz schiesst ambitioniertes Olten
(Nat. B) aus dem Schweizercup im 
1/16 Final mit 3:2.

11. Mai 2004: 
Rotkreuzer Teams starten erfolgreich in
die Meisterschaft. Alle im vorderen 
Tabellenbereich.

1. Juni 2004: 
Rotkreuz fällt aus dem Schweizercup.
Niederlage (1/8 Final) gegen Deitingen

0:3.

6./7. November 2004: 
Hallenturnier in Rotkreuz. 
Samstag mit regionalen 1.-Liga- und 
Senioren-Mannschaften
Sonntag mit Nati-A- und B-Mannschaf-
ten und Vereinscup.

November 2004:
Faustball Rotkreuz startet in der 
Hallen-Meisterschaft:
Team 1 1. Liga 
Team 2 2. Liga
Team 3 3. Liga
Senioren 1 Senioren Grosshalle
Senioren 2 Senioren Grosshalle

21. August 2004: 
Abschluss Meisterschaft 2. und 3. Liga.
2.-Liga-Team wird 4. und 3.-Liga-Team
holt überraschend die Silbermedaille.

5. September 2004: 
1. Liga Faustballmeisterschaft Zone C
(Aargau/Innerschweiz) Schlussrunde in
Rotkreuz: 1. Team wird Bronzemedaillen-
gewinner und hat damit Saisonziel Auf-
stiegsspiele zur Nat. B knapp verpasst.

12. September 2004: 
Faustball-Schweizermeisterschaft Senio-
ren in Basel: Rotkreuz belegt 6. Rang. 
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Heusser Oliver
Waldeggstrasse 32
CH-6343 Rotkreuz� Telefon�041 790 03 10
E-Mail: oliheusser@bluewin.ch� Fax� 041 790 03 11

Lettenstrasse 1 Tel. 041 790 20 32
6343 Rotkreuz Fax 041 790 20 82

Rotkreuzer Faustballer
Team 1

Mörlialp, 28.–29. August 2004 Volley-Plausch-Turnier, 27. Juni 2004

Radsternfahrt, 9. Juni 2004



Agenda www.tsv2001rotkreuz.ch

Turn- und Sport-Gala 2005 (TSG 05)
Freitag 14. Januar 2005 20.00 Uhr
Samstag 15. Januar 2005 14.00 und 20.00 Uhr

Generalversammlungen Abteilungen – Verein
Damen Mittwoch 26. Januar 2005
Jugend-Aktiv Donnerstag 27. Januar 2005
Faustball Mittwoch 23. Februar 2005
Männer Freitag 25. Februar 2005
Verein Samstag 12. März 2005

Präsidentin: Ursula Eggenschwiler, Buonaserstrasse 24a, 6343 Rotkreuz, Tel. 041 790 27 18

Willi Wandeler, Kontakt

Obere Weidstrasse 7
6343 Rotkreuz
Tel. 041 790 65 00

Nicole Zurbuchen, Kontakt

Föhrenweg 3
6343 Rotkreuz
Tel. 041 790 45 19

Brigitte Arbenz, Präsidentin

Buonaserstrasse 24a
6343 Rotkreuz
Tel. 041 790 38 66

Rolf Zahno, Präsident

Birkenstrasse 6
6343 Rotkreuz
Tel. 041 790 55 46

Joe Marty, Präsident

Haldenstrasse 19
6343 Rotkreuz
Tel. 041 790 18 66

Kontakte / Trainingsangebote www.tsv2001rotkreuz.ch

Sind Sie an den aktuellen Trainingszeiten interessiert? Die unten stehenden Kontaktpersonen oder die TSV-Homepage geben gerne Auskunft.

drogerie schilliger
buonaserstrasse 3 • 6343 rotkreuz
tel 04179011 14 • fax 041 790 22 14
info@drogerie-schi l l iger.ch
www.droger ie -schi l l iger.ch

MuKi
Minis
Ball+Spiele
Geräte K1–K3

Geräte K2–K6

Geräte K4–K6

Jugi Meitli 1
Jugi Meitli 2
Jugi Buebe
Teen Dance 1+2

Leichtathletik 2–3

Kunstturnen

Frauen
Aerobic Damen A

Fitness Damen B

Volleyball
Walking

Faustball

Männer A+B

Volleyball
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